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Schemken §ie uns Xeit!

J Si" hub"n etwas Zeit übrig, wollen

sich engagieren und wissen nicht

für was und für wen? Der SKFM im

Oberbergischen Kreis e.V. bietet ein

interessantes und umfangreiches Betä-

tigungsfeld für ehrenamtliches Enga-

gement in verschiedenen Bereichen.

Wenn Sie z.B. lnteresse haben,
- zusarntr€fi mit anderen Ehren-

amtlern Besuchsdienste in Seni-

oren- oder Behi nde rtenei n ri ch-

tungen durchzuführen und dort
m u s i ka I i sch e, kreative, s portl i ch e,

Gespröchs- oder andere sinnstif-

te n de Ang e b ote m itzug e sta lte n

. unsere Familienhilfegruppen zu

unterstützen,
. ehrenamtliche rechtliche Betreu-

ungen zu führen,
. geflüchtete Menschen und deren

Familien zu begleiten,
. eine eigene ldee umzusetzen und

U nte rstützu ng ben ötigen,

donn sind Sie bei uns richtig!

Für lhren Einsatz brauchen Sie keine

fachlichen Qualifi kationen mitzubrin-
gen, lhre den Menschen zugewandte

Haltung und lhr Engagement reichen

aus. Bei uns können Menschen aller

Altersstufen mitmachen.

Wenn Sie lnteresse oder konkrete

Fragen haben, wenden Sie sich gerne

an uns. Wir freuen uns auf Sie!

SKFM im Oberbergischen Kreis e.V.

Weststraße 59

51643 Gummersbach

Tel. 02261-60020

www.skfm-oberberg.de I
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der kfd Derakäimgcn

J lm Antoniusheim trafen sich die

Frauen der kfd nach der Messe am

08.1 I . zur Jahreshauptversammlung.

Die Vorsitzende, Christiana Gutowski,

betonte nach ihrer Begrüßung die

wertvollen Aufgaben der kfd in Kirche

und Gesellschaft und dankte den

Mitarbeiterinnen für die mit großem

Engagement geleistete Arbeit. Ein

besonderer Dank in Form eines Blu-

menstraußes - überreicht von Pfarrer

Jansen - ging an Gisela Bury, die seit

17 Jahren das monatliche Frauenfrüh-

stück organisiert und an Rita Hot-

tenbacher und Brunhilde Spolarcyk

für 1 3- bzw. 6-jährige Unterstützung

dieses Projektes. Frau Neuhofftrug

den Tätigkeitsbericht und Frau Broch-

hagen den Kassenbericht vor. Die Kas-

siererin erhielt einstimmig Entlastung

durch die Versammlung. ln Vertretung

für PaterThomas berichtete Gabrie-

le Bergau leidenschaftlich über das

Projekt »Aanchal«, das Straßenkindern

in Indien den Weg in eine bessere

Zukunft ebnen will. Dafür übergab

die Hd einen Scheck über 1300 Euro.

Die Summe setzt sich aus dem Erlös

der Frauenfrühstücke, einem Zuschuss

aus der kfd-Kasse sowie Spenden der

anwesenden Vereinsmitg Iieder zu-

sammen. Zum Abschluss stellte Astrid

Greven - nun hauptverantwortlich
für das Frauenfrühstück - das Projekt

»Kontaktpunkt« in Waldbröl vor. 2018

spendet die kfd an diesen offenen Treff

für Menschen in sozialen Notlagen.

Die Hd freut sich auf alle interessier-

ten Frauen, die mitwirken möchten. I

Martina Kalkum
kfd Denklingen

@lEGil Eäratradeff?g zwtxt Gottesdiemst

J tn d"r katholischen Kirche St.

Michael findet am Sonntag, 1 1. März

2018 um 16 Uhr ein ökumenischer

Gottesdienst im Gedenken an verstor-

bene Kinder und Geschwister jeden

Alters statt.

Das Bild eines Labyrinths beglei-

tet uns dabei. Es steht für den Weg,

den Trauernde gehen: Für die lange

Wegstrecke, die zu gehen ist, für die

vielen Wendungen und scheinbaren

lrrwege, für das Kreisen und die Suche

nach Antworten und für die Hoffnung

auf ein Ende des Trauerns, für einen

guten Ausgang.

Eltern, Geschwister und alle Men-

schen, die mit lhnen fühlen, sind herz-

lich eingeladen - auch anschließend

ins evangelische Gemeindezentrum

am Wiedenhof zum Beisammensein

und der Möglichkeit zum Austausch

untereinander und mit den Mitarbei- ...:

tern vom Hospizdienst, der Selbsthil-

fegruppe sowie den Seelsorgern. I

Christa Meuten


